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DER WINTER IN U.S.A
1 *

Tauwetter und heftige Regengüsse
haben besonders im Süden der
Vereinigten Staaten große Ueber-
schwemmungen verursacht. Das
Flugbild zeigt einen Teil des Städt-
chens Falcon am Mississippi, das

vollständig unter Wasser steht.
Mehr als 18 000 Menschen mußten
die Häuser verlassen.

Im Kreis:
In einer arg durch die
Wassernot bedräng-
ten Stadt am Missis-
sippi genügten die
Feuerwehr, die Poli-
zei und die aufgebo-
tenen Truppen zum
Kampf gegen die
Wassermassen nicht
mehr. Selbst Sträf-
linge aus den Gefäng-
nissen wurden zur
Hilfeleistung heran-
gezogen. Wir sehen
sie hier in ihren ge-
streiften Anzügen
beim Anlegen von
Schutzdämmen.

Die Städte der Oststaaten von Washington
über New York, Boston und bis Chicago
haben gewaltige Schneestürme erfahren.
Ueber hundert Menschen sind umgekom-
men. In den Straßen wurden die Autos
zu Dutzenden eingeschneit und blockiert.

Die heitere Seite: Als Strafe für eine verlorene Schneeballenschlacht
werden Verlierer von den Siegern an langen Seilen durch einen Schnee-
berg hindurchgezogen.
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